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Nr. 627                                                                                                                            24.03.2024 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Ich habe in den letzten Tagen manchmal versucht, mich zurückzuerinnern an meine letzte 
Unterrichtswoche vor dem Abitur. Es gelingt mir fast nicht, zumindest taucht in den Bildern in meinem 
Kopf nichts Buntes auf. Ich nehme an, meine letzte Unterrichtswoche vor dem Abitur war eine ganz 
normale Unterrichtswoche nach Stundenplan, in der wir gesittet und brav die Schulbänke des Don-
Bosco-Gymnasiums gedrückt haben.  
 
Der letzte Schultag wurde jedoch auch von uns in besonderer Weise gestaltet. Die Zugänge zum 
Lehrerzimmer waren von beiden Seiten mit Kartons und Luftballons blockiert, am Hinterausgang des 
Lehrerzimmers stand eine Karre Mist und wir nahmen Parkgebühren für Haiti von allen, die ihren 
angestammten Parkplatz auf dem 
Schulgelände ansteuerten. Ohne Spende 
kein Parkplatz, wir waren damals sehr 
konsequent. Unsere Abi-Zeitung war 
schwarz-weiß, dass Motto lautete „Nunc est 
bibendum“. Ich meine mich zu erinnern, 
dass wir uns von diesem Motto haben 
tragen lassen…  
 
Heutzutage ist es normal, dass die letzte Unterrichtswoche der Q2 als Mottowoche ausgestaltet wird. 
Es ist schon bemerkenswert, mit wieviel Liebe zum Detail und wieviel Freude das tägliche Motto 
umgesetzt wurde. Die jetzigen Abiturientinnen und Abiturienten haben einen Tag gehabt, an den ich 
mich bei den anderen Jahrgängen nicht erinnern kann, es ging um Gruppenkostüme. Ich fand es 
sehr schön und beeindruckend, wie die Gruppen durch die Schule zogen, besonders schön fand ich 
persönlich die „Bananen“ und die Gruppe „Brausepulver“.  
 
Natürlich ist es lauter als gewöhnlich in dieser Woche, natürlich werden Unterrichtssituationen von 
Humba-Attacken gestört, aber derjenige, der nicht gestört werden will, hat das berühmte 
Türklinkenschild, welches er außen befestigen kann. Unterstützt von der Q1, die passend zum Motto 
Cocktails herstellte, wurde Schritt für Schritt auf den großen Abi-Gag unter dem Motto ABIvegas 
zugearbeitet, bei dem es um die dramatische Geschichte des Schulleiters des Gymnasiums Am 
Stoppenberg ging, der am Ende einer Glückssträhne aus Verzweiflung in Las Vegas den Schuletat 
einsetzte und verlor!  
 
Was weiter geschah, können Sie sich von Ihren Kindern erzählen lassen… 
 
Ich glaube, wir haben uns alle die Osterferien redlich verdient. Für uns Lehrerinnen und Lehrer 
bedeutet dies meistens, dass wir noch einige Klausurstapel zu bewältigen haben, für die jüngeren 
Schülerinnen und Schüler bringen die Ferientage überwiegend Entspannung. Nur die Q2 ist fleißig, 
das hoffen wir jedenfalls.  
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Nach den Osterferien gibt es noch eine von der Landesregierung verordnete „Trainingswoche“, 
dann erfolgt die Übergabe der Laufbahnbescheinigungen und der Gesamtqualifikationen inklusive 
Zulassungsvermerk, dicht gefolgt von den ersten Abiturklausuren.  
 
Ich wünsche allen erholsame Ferientage, schöne Ostertage, Zeit zum Ausspannen und der Q2 
erfolgreiches Lernen! Ich freue mich auf ein gesundes Wiedersehen nach den Osterferien. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
Wiederbeginn des Unterrichts nach den Ferien 

Nach den Ferien beginnt der Unterricht am Montag, 08.04.2024, nach Plan. 
 
Lehrerkonferenz am Montag nach den Osterferien 

Am Montag, 08.04.2024, findet ab 14.00 Uhr die nächste reguläre Leh-
rerkonferenz statt. Der Unterricht endet daher für alle Jahrgangsstufen nach 
dem Mittagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. Die Übungs-
stunden der Big Band Mitglieder mit der Musikschule finden ganz normal 
statt. 
 
Gottesdienst für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Am Dienstag, 09.04.2024, findet der nächste Gottesdienst für alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter statt. Die erste Unterrichtsstunde entfällt daher für alle Jahr-
gangsstufen, das Schulgebäude öffnet erst um 09.00 Uhr. Dies gilt natürlich nicht 
für die Schülerinnen und Schüler der EF, denn die angesetzten Klausuren finden 
planmäßig statt. 

 
Ausgabe der Abiturzulassungen am Montag, 15. April  

Am Montag, 15.04.2024, erhält die Jahrgangsstufe Q2 im Rahmen einer Stu-
fenversammlung ihre Laufbahnbescheinigungen und ihre Gesamtqualifikatio-
nen mitsamt einer Erläuterung der Regularien. Im Anschluss daran gibt es die 
Einladung des Schulseelsorgers, einen Segen zu empfangen. 
 
Elternsprechtag am 17.04.2024 

Am zweiten Mittwoch nach den Osterferien findet der nächste Elternsprechtag statt. 
Von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie von 15.00 Uhr von 18.00 Uhr stehen die 
Lehrerinnen und Lehrer für Gespräche zur Verfügung, zu denen die Eltern eingela-
den werden oder zu denen sie einen Termin online buchen können. 
 

Schulkonferenz: erste Entscheidungen zum Schulkulturentwicklungsprozess  

In der Schulkonferenz, die am Mittwoch, 20.03.2024, getagt hat, ging 
es um eine Reihe von Entscheidungen, die unsere Schule und ihr Schul-
konzept betreffen. „Wie wollen wir am Stoppenberg in Zukunft gemein-
sam Schule machen?“ Dies ist die Leitfrage, die über dem Gesamtpro-
zess steht, dessen erste Schritte jetzt gegangen sind. 
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Welches sind nun die aktuell getroffenen Entscheidungen? Sie betreffen die Klassen 5 bis 10 unserer 
Schule und treten ab dem kommenden Schuljahr in Kraft. Zum besseren Verständnis werden die 
Beschlüsse hier nicht im Wortlaut der Konferenz vorgestellt, sondern so, dass auch diejenigen, die 
sich nicht intensiv mit dem Schulkulturentwicklungsprozess befasst haben, eine klare Vorstellung ha-
ben. 
 
• Das Unterrichtsfach Lernbox 2.0, welches aktuell aus Mangel an Lehrkräften nicht unterrichtet 

wird, wird abgeschafft, die methodisch wichtigen Inhalte der Lernbox 2.0 werden in sogenannte 
„Arbeitsstunden bei der Klassenleitung“ ausgelagert. 

• In der Klasse 5 wird es mittwochs in der 1. Stunde eine „Arbeitsstunde bei der Klassenleitung“ 
geben. Diese findet zusätzlich zur Orientierungsstunde und zur Stunde „Spielen und Lernen“ statt. 
In dieser Arbeitsstunde werden die wichtigen methodischen Inhalte der Lernbox 2.0 unterrichtet, 
also z.B. das Präsentieren und die Anfertigung von PowerPoint-Präsentationen. 

• In den Klassen 6 wird es mittwochs in der 1. Stunde eine „Arbeitsstunde bei der Klassenleitung“ 
geben. Diese findet zusätzlich zur Orientierungsstunde statt. In dieser Arbeitsstunde werden Auf-
gaben aus den Unterrichtsfächern Mathematik und Englisch bearbeitet. 

• In den Klassen 7 - 10 wird es mittwochs in der 1. Stunde eine „Arbeitsstunde bei der Klassenlei-
tung“ geben. In dieser Arbeitsstunde werden Aufgaben aus den Unterrichtsfächern Mathematik, 
Englisch, Latein und Französisch bearbeitet. 

• Die Arbeitsstunden bei der Klassenleitung geben den Klassenleitungen auch in den höheren 
Jahrgangsstufen Gelegenheit zur pädagogischen Arbeit und zur Gottesdienstbegleitung, ohne 
dass dabei der Fachunterricht der Klassenleitungen betroffen ist. 

• Die Gottesdienste in den Jahrgangsstufen 5 – 10 finden immer mittwochs in der 1. Stunde statt. 
Parallel liegt in der Sekundarstufe I kein anderer Unterricht, in der Sekundarstufe II sollen dort 
nur Latein und Französisch als neueinsetzende Fremdsprachen liegen. 

• Im laufenden Schuljahr wird ausprobiert, den Oberstufengottesdienst von mittwochs der 1. 
Stunde auf eine andere Stunde zu verschieben. Sollte sich dadurch der Gottesdienstbesuch er-
höhen, könnte dies auf Dauer ein gangbarer Weg sein. 

• Für die Klassen 5 und 6 soll es ein Neigungsgruppenangebot in der 5. Stunde eines Tages 
geben, also außerhalb der Mittagspause. Es soll sich um NGs handeln, die von Lehrerinnen und 
Lehrern durchgeführt werden. Der Vorteil für Sportangebote ist, dass diese dann nicht mehr nur 
45, sondern 65 Minuten dauern. Außerdem stärkt dieses Angebot den Ganztag. 

• Einzelne lehrergeführte Neigungsgruppen werden weiterhin in der Mittagspause angeboten. 
• Für die Klassen 5 bis 7 sollen mehr schülergeführte Neigungsgruppen in der Mittagspause an-

geboten werden. 
• Schülerinnen und Schüler, die eine Neigungsgruppe leiten, sollen am Ende eines Schuljahres 

eine schriftliche Bestätigung, beispielsweise durch ein Zertifikat, bekommen. 
• Das Arbeits- und Sozialverhalten wird nicht mehr als frei formulierter Text, sondern in tabellari-

scher Form als Beiblatt zum Zeugnis ausgegeben, ergänzende Bemerkungen sind weiterhin mög-
lich. 

• Klassen- und Jahrgangsstufenpflegschaftssitzungen finden verpflichtend zu Beginn eines jeden 
Schuljahres statt, die Sitzung zu Beginn des 2. Halbjahres kann entfallen, wenn sowohl von Seiten 
der Klassenleitung/ Jahrgangsstufen-leitung als auch der Vorsitzenden der Pflegschaft keine The-
men als relevant erachtet werden. 

• In einer 6. Stunde (nicht freitags) wird es eine „Förderwerkstatt“ für Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 6 bis 10 geben, in die man nach Entscheidung der Förderkoordination auf Anraten der 
Fachlehrer oder auf Antrag der Eltern aufgenommen wird. Es geht um die Förderung in den 
Unterrichtsfächern Mathematik, Englisch, Französisch und Latein. Die Lese-Rechtschreib-Förde-
rung im Unterrichtsfach Deutsch findet weiterhin statt, sie liegt nicht parallel zur Förderwerkstatt. 
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• Zu Beginn eines jeden Schuljahres wird es von der Schulleitung organisierte verpflichtende Über-

gabegespräche für die Übergänge 7 – 8, 10 – EF und EF – Q1 geben. Dadurch soll der Infor-
mationsfluss verbessert werden. 

 
Diese Beschlüsse wurden auf der Basis der Beratungen aller Mitwirkungsgremien, also Lehrerkonfe-
renz, Schülerrat, Schulpflegschaft in der Schulkonferenz getroffen. Ich danke an dieser Stelle allen 
Beteiligten für die engagierten Beratungen. 
 
Der Schulkulturentwicklungsprozess ist damit jedoch noch lange nicht beendet, viele weitere Aspekte 
stehen zur Diskussion und Beschlussfassung auf dem Programm. 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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